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DIE ELEKTRIZITAET Quelle seltsamer

Naturerscheinungen

Schon im Altertum war die Elektrizität wohlbekannt. War es nicht Aristoteles, der
einen Gichtanfall heilte dank der elektrischen Entladung eirçes Zitterrochens? Dieser

seltsame Meeresbewohner ist imstande, eine Spannung bis zu 200 V zu erzeugen.

Greift man nach den Brustflossen eines solchen Fisches, so begibt man sich
in die Gefahr tödlich getroffen zu werden. Der Zitterrochen kann seine seltsame
Eigenschaft für die verschiedensten Zwecke verwenden. Wenn er sich verteidigen
oder andere Fische betäuben will, wendet er «Starkstrom»-Entladungen an. Schaltet
er auf «Schwachstrom» um, kann ersieh damit orientieren, gleich einem Unterseeboot

mit Unterwasserradar oder einer Fledermaus mit ihren Überschallwellen.

Wie der Zitterrochen, weisen auch die kombinierten Kabel Stark- und
Schwachstromkreise auf. Die ersteren dienen zur Übertragung von Energie, die letzteren
für die Telefonie, Fernsteuerung oder Fernmessung. Die Kabel- und Drahtwerke
Cossonay sind an der Entwicklung solcher Mehrzweckkabel, deren Konstruktion
oft komplex ist, massgebend beteiligt.
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